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Pfarrer Jan Lazar zeichnete kürzlich in der Huisheimer Pfarrkirche drei verdiente ehrenamtliche Mitglieder aus. Er
dankte den beiden Pfarrgemeinderatsmitgliedern, Marianne Färber für ihr 28-jähriges Engagement, davon 24
Jahre als Vorsitzende, und Anni Schiele für acht Jahre Mitarbeit. Gut zehn Jahre lang arbeitete Monika Fischer,
als „gute Seele“ des Pfarrhauses (in der Zeit von Pfarrer Loeßl) und darüber hinaus bis Frühjahr 2022, als eh-
renamtliche Pfarrsekretärin. Pfarrer Lazar überreichte eine Ikone des „Vielerbarmenden“, eine Dankesurkunde
sowie ein Blumengeschenk. Den großen Lohn für ihre Arbeit, so Pfarrer Lazar, könne er ihnen nicht schenken,
dafür sei der liebe Gott zuständig. Unser Bild zeigt: (von links) Monika Fischer, Marianne Färber, Anni Schiele
und Pfarrer Jan Lazar. Foto: Maria Straßer

Zwei verdiente Mitglieder der Pfarrgemeinde Münster und Pfarreiengemeinschaft Bayerdilling verabschiedeten
Pfarrgemeinderatsvorsitzende Rosi Jäger und Pfarrer Abraham Vanchipura bei einer Vorabendmesse aus ih-
ren Ehrenämtern. Anton Meyr wurde für seine achtjährige Tätigkeit als Pfarrgemeinderat gedankt. Zugleich
wurde unter anderem seine Unterstützung bei der Kirchensanierung gewürdigt. Sein Amt übte er äußerst zu-
verlässig und würdevoll aus. Passend zu den Verabschiedungen wählte die Pfarrgemeinderatsvorsitzende fol-
genden Text aus dem Korintherbrief: „Es gibt verschiedene Gnadengaben, aber nur den einen Geist. Es gibt
verschiedene Dienste, aber nur den einen Herrn.“ Auf dem Bild: (von links) Abraham Vanchipura, Anton Meyr,
Gottfried Hackl, Rosi Jäger und Alfons Weigl. Foto: Rosi Jäger/Text: Eva Burzler

Gesangsverein probt wieder
Bei ihrer Versammlung haben die Chormitglieder neu gewählt
und Mitglieder geehrt. Auch übt der Chor wieder regelmäßig.

Donauwörth Nach mehr als zwei Jah-
ren ohne gemeinsame Chorproben
und Auftritte haben sich die Mit-
glieder des Gesangvereins Harmo-
nie 1856 Donauwörth unter Chor-
leiterin Gabriele Meier zur turnus-
mäßigen Versammlung getroffen.

Der Rückblick durch Schriftfüh-
rerin Renate Kepper fiel pandemie-
bedingt kurz aus. Trotzdem fanden
einige Chorproben und das Ge-
burtstagssingen statt, wenn auch

unter erschwerten Bedingungen
durch die Hygienemaßnahmen.
Auch der Ausblick auf das aktuelle
Chorjahr ist mit vielen Unsicher-
heiten behaftet. Fest steht, dass alle
Mitglieder weiter singen wollen
und vielleicht den einen oder ande-
ren Auftritt organisieren möchten.

Bei der Wahl des Vorstandes
wurden folgende Sänger einstim-
mig wieder gewählt: Manuela
Hoidn verbleibt weiterhin in ihrem

Amt als Vorsitzende und Kassen-
wartin, den Zweiten Vorsitz über-
nimmt nach wie vor Marianne Dör-
pinghaus, Renate Kepper verbleibt
als Schriftführerin und Elke Büße-
maker als Beisitzerin. Neu im Vor-
stand ist Annemarie Fieger als Bei-
sitzerin. Als Notenwarte fungieren
in bewährter Weise Hans Gerd Dör-
pinghaus und Margarete Weidner,
ebenso wurden die beiden Rech-
nungsprüfer Petra Bosch und Xa-
ver Herb wiedergewählt.

Im weiteren Verlauf der General-
versammlung wurden Marianne
Dörpinghaus und Jürgen Müller für
25 Jahre aktives Singen mit dem
Ehrenabzeichen in Silber und einer
Urkunde des Chorverbands Baye-
risch-Schwaben ausgezeichnet. Mit
dem Ende der Osterferien probt der
Gesangsverein auch wieder regel-
mäßig montags um 19 Uhr im ka-
tholischen Pfarrheim. Gerne nimmt
der Verein auch neue Sänger auf.
Nachfragen bitte an Chorleiterin
Gabriele Meier unter
09078/968150. (AZ)

Der neu gewählte Vorstand des Donauwörther Gesangvereins Harmonie: (von
links) Zweite Vorsitzende Marianne Dörpinghaus, Rechnungsprüfer Xaver Herb
und Petra Bosch, Schriftführerin Renate Kepper, Erster Notenwart Hans Gerd
Dörpinghaus, Zweite Notenwartin Margarete Weidner, Beisitzerin Annemarie Fie-
ger, Vorsitzende und Kassenwartin Manuela Hoidn und Chorleiterin Gabriele Mei-
er. Es fehlt Beisitzerin Elke Büßemaker. Foto: Hilmar Kepper

Die im ehemaligen Dehner-Hotel untergebrachten ukrainischen Kinder lud die Freiwillige Feuerwehr Rain kürzlich
zu einem Kindernachmittag ein. Mithilfe einer Übersetzerin gab es zu Beginn eine Führung durch das Feuer-
wehrhaus für die Kinder und ihre Mütter. Anschließend konnten dann alle nach Lust und Laune an den ver-
schiedenen Stationen aktiv werden. Vom Löschen des „brennenden Rathauses“ mit der Kübelspritze über Ge-
schicklichkeitsaufgaben bis hin zur Fahrt mit den elektrischen Kinderfeuerwehrautos im eigens dafür aufge-
bauten Parcours war für jeden etwas dabei. Highlight für die rund 25 Kinder war die Fahrt mit dem großen Feu-
erwehrauto. Foto: Simon Briglmeir

Bei einem Gottesdienst der Pfarreiengemeinschaft Bayerdilling in Münster wurde Jürgen Raab als Pastoralratsvor-
sitzender verabschiedet. Zugleich stellte sich Rosi Jäger als neue Leiterin des Gremiums vor. Für den scheiden-
den Vorsitzenden war es immer ein Anliegen, den Bogen zu vergrößern, die Pfarreien mit ihren Möglichkeiten
vor Ort lebendig und bunt zu belassen, ohne die Chancen des Zusammenwachsens zu einer Gemeinschaft aus
den Augen zu verlieren. Auch Pfarrer Abraham Vanchipura dankte Jürgen Raab, der seit 2020 Bürgermeister
der Gemeinde Münster ist, für sein Engagement. Auf dem Bild: (von links) Diakon Mathias Biberthaler, Pfarrer
Manfred Sieglar, Jürgen Raab, Abraham Vanchipura, Rosi Jäger und Magdalena Fischer. Text: Eva Burzler/Foto: Stefanie Raab

Seit über zehn Jahren veranstaltet die Pfarreiengemeinschaft Huisheim-Gosheim-Mündling eine Sternwallfahrt zur
Muttergottes an den Silbersee. Aufgrund unbeständigen Wetters verlegte Pfarrer Jan Lazar die Marienfeier in
die Pfarrkirche St. Vitus Huisheim. Hier erwartete Gläubige aus nah und fern eine wunderschön gestaltete Mai-
andacht mit einem musikalischen Novum. Jan Lazar wählte als Thema: „Maria in Erwartung des Heiligen Geis-
tes“. Musikalisch gestaltete die Steirische Harmonikagruppe des Akkordeonorchesters Dorfmerkingen unter
Leitung von Daniela Weingart die Andacht. Zwei Musikstudentinnen begleiteten das Ensemble mit Gesang. . .
Großer Dank gelte „Herrn Lautenschlager aus Gosheim“, der die Noten der Marienlieder für eine Steirische
Harmonika umgeschrieben hatte. Foto/Text: Heinrich Straßer
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